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Beschlussvorlage - öffentlich - 
 
 Beratungsfolge Datum 
1. Haupt- und Finanzausschuss 12.12.2007 
2. Rat der Stadt Bergkamen 13.12.2007 

 
Betreff: 
Bestätigung und Anpassung des Beschlusses zur unmittelbaren Beteiligung der GSW 
Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen-Bönen-Bergkamen an der Trianel 
Gasspeichergesellschaft Epe mbH & Co. KG vom 14.03.2006 
hier:  Zustimmung zur Leistung einer weiteren Kommanditeinlage der GSW  
 Gemeinschaftsstadtwerke Kamen-Bönen-Bergkamen in die Trianel  
 Gasspeichergesellschaft Epe mbH & Co. KG zur Mitfinanzierung des Ausbaues der  
 weiteren Kaverne S 41 
 
Bestandteile dieser Vorlage sind: 
1. Das Deckblatt 
2. Die Sachdarstellung und der Beschlussvorschlag 
3. 2 Anlagen 
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Sachdarstellung: 
 
Die GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen-Bönen-Bergkamen (GSW) beabsichtigt, 
sich am Ausbau einer weiteren Kaverne (S 41) an der Trianel Gasspeichergesellschaft Epe 
mbH & Co. KG zu beteiligen und eine weitere Kommanditeinlage zu leisten. 
 
In der Sitzung des Aufsichtsrates der GSW am 22.10.2007 hat der Aufsichtsrat der GSW 
seine Zustimmung erteilt und eine Beschlussempfehlung an die Gesellschafterversammlung 
ausgesprochen.  
(Anlage 1 - Protokollauszug -). 
 
Zur Begründung wird inhaltlich auf den Auszug aus der Beschlussfassung für den Aufsichts-
rat verwiesen. 
(Anlage 2 – Vorlage Aufsichtsrat mit zwei Anlagen: 
• Tabelle mit den derzeitigen und künftigen Anteilen an der TGE 
• Marktanalyse) 
 
Wie mit der Geschäftsführung und den Verwaltungsleitungen der drei Gesellschafterkommu-
nen der GSW vereinbart, wird den Räten Gelegenheit zur Beratung und Beschlussfassung 
gegeben. 
 
Die Markanalyse wurde zur Stellungnahme den örtlichen Selbstverwaltungsorganisationen – 
IHK, Kreishandwerkerschaft, Ver.di – mit der Bitte um Stellungnahme zugeleitet. Sollten bis 
zur Ratssitzung Stellungnahmen eingehen, wird in der Sitzung darüber informiert. 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen schließt sich dem Beschluss des Aufsichtsrates der GSW vom 
22.10.2007 an und stimmt zu, dass die Vertreter in der Gesellschafterversammlung der GSW 
entsprechend entscheiden. 
 
 
 


